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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

KF Oberviechtach : TSV Detag Wernberg II 
Freitag, 18.11.2022, 19:00 Uhr

KF Oberviechtach gegen TSV Detag Wernberg II 7:9

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf KF
Oberviechtach am vergangenen Freitag auf den TSV Detag Wernberg II. Die Gäste entführten bei
diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war
das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den
Mannschaftskampf setzte das Doppel Bauer / Luber. Erwähnenswert war, dass der TSV Detag
Wernberg II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt. Wie knapp der Sieg ausfiel, zeigt auch das
Satzverhältnis von 32:29.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Eckl / Troglauer ihren Gegnern Segerer / Geitner
beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei.
Fünf Sätze lang beharkten sich Troglauer / Felgenhauer und Bauer / Luber, bevor die Gastspieler
einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Ohne Mühe gewannen nachfolgend Wild / Klinger ihr Doppel, da kein
Gegner gestellt werden konnte. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Michael Eckl nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim Erfolg
in vier Sätzen konnte Nico Troglauer nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Michael Hösl
im Match gegen Markus Wild. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Mit 1:3 verlor
daraufhin Albin Troglauer seine Partie gegen Markus Luber, in die Luber anhand der TTR-Werte im
Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die
Tische. Bei der 1:3-Niederlage gegen Richard Klinger hatte Herman Felgenhauer nur im ersten Satz
eine Chance. Ohne Mühe gewann wenig später Sebastian Geitner sein Einzel, da kein Gegner
gestellt werden konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler KF Oberviechtach und des
TSV Detag Wernberg II. Beim 3:1-Sieg von Michael Eckl gegen Andreas Bauer ging nur Satz 1
verloren. Kurios war das Ergebnis im vierten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 19:17
an Eckl ging. Nico Troglauer machte mit Sarah Segerer beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden
konnten. Das war ein souveräner Sieg. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Michael Hösl
Markus Luber in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Der neue Zwischenstand war 6:6. Eher wenig
Gegenwehr bekam Albin Troglauer beim 3:0 von Markus Wild. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Sebastian Geitner wurden Herman Felgenhauer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der
kampflose Sieg von Richard Klinger bescherte anschließend dem TSV Detag Wernberg II
anschließend einen weiteren Punkt. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es
7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnten anschließend Eckl / Troglauer gegen Bauer / Luber verrichten, bevor ihre Fünf-
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Satz-Niederlage feststand. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Durch diese Niederlage hat KF Oberviechtach in der Saison nun einen Saison-Sieg, 4 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 25.11.2022 gegen den TSV
Nittenau II an. Für den TSV Detag Wernberg II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TTC 1968 Neunburg vorm Wald am 25.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 9:3
geht.

 Statistik:
 KF Oberviechtach

Doppel: Eckl / Troglauer 1:1, Troglauer / Felgenhauer 0:1, Hösl / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: M. Eckl 2:0, N. Troglauer 2:0, M. Hösl 1:1, A. Troglauer 1:1, H. Felgenhauer 0:2 

 TSV Detag Wernberg II
Doppel: Bauer / Luber 2:0, Segerer / Geitner 0:1, Wild / Klinger 1:0 
Einzel: A. Bauer 0:2, S. Segerer 0:2, M. Luber 1:1, M. Wild 1:1, S. Geitner 2:0, R. Klinger 2:0


